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„Heiß auf Eis“ Pokal 2017 

 

 

 

 

Veranstalter: 
EC Ilmenau Sektion Eiskunstlauf 

 

Datum: 
25./26. Februar 2017 

 

Ort: 
Eishalle Ilmenau 

Karl-Liebknecht-Straße 34 

98693 Ilmenau /Thüringen 

 

Zweck der Veranstaltung: 
Förderung der Wettkampferfahrung im Eiskunstlauf 

 

Meldeschluss: 
Dienstag, der 07. Februar 2017 

E-Mail: sektionsleitung_ekl@ec-ilmenau.de 

 

Inhalt der Meldung: 
1. Name, Vorname  des Teilnehmers 

2. Geburtsdatum des Teilnehmers  

3. Wettbewerbskategorie  

4. Landesverband, Verein 

5. Planned Program Content Sheet des Teilnehmers 

 

Meldegebühr: 
 

je 30 € für Einzelstarter Küken, Freiläufer, KK6-8, Anfängerklassen und Show-Solo 

je 40 € für Einzelstarter Nachwuchs und Jugendklasse 

je 50 € Show-Gruppe 

je 15,00 € pro gemeldetem Team-Mitglied (Formations-Team) 

(siehe hierzu auch unter dem Punkt: Preisrichter) 

 

 

Die Meldegebühr ist mit der Meldung fällig und vereinsweise auf das unten genannte Konto zu 

überweisen. 

Wir weisen darauf hin, dass es sich um eine Meldegebühr handelt und keine Rückerstattung bei 

Abmeldung oder Nichtantritt erfolgt. 

Bei am Wettbewerbstag bar eingezahlten Meldegebühren wird eine Bearbeitungsgebühr von 5 € pro 

Sportler erhoben. 
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Bankverbindung: 
Kontoinhaber:  EC Ilmenau e.V.  

   Unterkonto Eiskunstlauf 

Konto:   1010015806 

BLZ:   84051010 

SWIFT-BIC:  HELADEF1ILK 

IBAN:   DE16840510101010015806 

Zahlungsgrund: HEP2017, Verein 

 

Wertung: 
Die Wettbewerbe werden gemäß DKB und ISU – Regularien durchgeführt, sofern in dieser 

Ausschreibung nichts anderes ausgeführt ist. Es wird nach dem ISU-Judging-System gewertet.  

 

Wettbewerbsbedingungen: 
Der Veranstalter behält sich vor, in den Kategorien Küken, Freiläufer und Show Solo Jungen und 

Mädchen zusammenzulegen. 

 

Der Veranstalter behält sich vor, bei einer zu großen Teilnehmerzahl in den Kategorien Nachwuchs und 

Jugendklasse die Kurzprogramme zu streichen. 

 

Der Veranstalter behält sich vor Freiläufer- und Kükenkategorie altersstrukturiert zu trennen. 

 

Jede Kategorie wird einzeln bewertet. Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde, die Plätze 1-3 erhalten einen 

Pokal und ab Platz 4 erhalten alle Teilnehmer eine Teilnehmermedaille. 

 

Zeitplan: 
Der Zeitplan wird nach Eingang der Meldungen erstellt und gemeinsam mit der Teilnehmerliste an alle 

beteiligten Vereine versandt und wird auf der Internetseite www.ec-ilmenau.de/eiskunstlauf/ eingestellt. 

Bei großen Teilnehmerzahlen in einer Kategorie behält sich der Veranstalter vor die Kategorien zu teilen. 

 

Auslosung: 
Erstauslosung per Computer / Zufallsgenerator 

Zwischenauslosung erfolgt nach Ende des Teilwettbewerbs 

 

Musikwiedergabe: 
Als Tonträger sind CDs zugelassen. Auf der CD darf sich nur die Musik eines Teilnehmers befinden. 

Sowohl die CD als auch die Hüllen müssen mit Namen des Teilnehmers, des Vereins sowie der 

Bezeichnung des Wettbewerbs beschriftet sein. Der Zustand der Tonträger muss einwandfrei sein. Für 

Beschädigung wird nicht gehaftet. 

 

Preisrichter: 
Die teilnehmenden Landesverbände werden gebeten einen Preisrichter mit der Qualifikation NM auf 

eigene Kosten zu stellen. 

LV PR oder LV TC/TS (DEU-geprüft), welche die Prüfung zum NM anstreben, werden auch akzeptiert. 

 

Sportpass / Gesundheitszeugnis: 
Sportpass: alle Starter außer Küken-, Mini-, Hobby-, und Show-Kategorie. 

Ein gültiges Gesundheitszeugnis für alle Kategorien ist vorzulegen. 

 

http://www.ec-ilmenau.de/eiskunstlauf/
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Haftpflicht: 
Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für Schäden jeglicher Art. 

 

Presse/Medien/Internet: 
Meldelisten und Ergebnisse und ggf. Fotos von Sportlern werden in der lokalen Presse, im Internet und 

auf der Homepage/Facebook Seite des Veranstalters veröffentlicht. Mit der Anmeldung zum Wettbewerb 

stimmen der Sportler bzw. seine gesetzlichen Vertreter der Veröffentlichung zu. 

 

Wettkampfhotel: 
Unter dem Kennwort „Eiskunstlauf HEP 2017“ steht den Teilnehmern ein begrenztes Kontingent an 

Zimmern im 

  Ilmenauer Hof 

  Erfurter Straße 38 

  98693 Ilmenau 

 

zu Sonderkonditionen zur Verfügung.  

 

Buchungsanfragen unter: 

Telefon: 03677-6 89 27 53 

Telefax: 03677-6 89 27 54 

Web:  www.ilmenauer-hof.de 

E-Mail: info@ilmenauer-hof.de 

 

Die Sonderkonditionen können nur eingeräumt werden, wenn die Buchung telefonisch oder unter 

www.ilmenauer-hof.de erfolgt. 

mailto:info@ilmenauer-hof.de
http://www.ilmenauer-hof.de/
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Wettbewerb Qualifikation Kürdauer Programminhalte 

Jugendklasse  

Damen / Herren 

Startberechtigt 

sind alle 

Sportler, die am 

1. Juli 2016 13 

Jahre, aber noch 

nicht 18 Jahre 

alt waren. 

Damen: 

KP 2:40 Min 

(+/-10 Sek) 

Kür 3:30 Min 

       (+/-10 Sek) 

Herren: 

KP 2:40 Min 

(+/-10 Sek) 

Kür 4:00 Min 

       (+/-10 Sek) 

Vorschriften der Juniorenklasse 

 

im KP kein Doppelaxel und kein 

Dreifachsprung 

Nachwuchsklasse  

Damen / Herren 

 

 Damen 

KP 2:20 Min  

(+/-10 Sek) 

3:00 Min (+/-10 Sek) 

Herren 

KP 2:20 Min  

(+/-10 Sek) 

3:30 Min (+/-10 Sek) 

ISU Regeln  

ISU Communications 

DEU Festlegungen 

AK über 10  Nur Kürprogramm 

3:00 Min (+/-10 Sek) 

kürzere Programme 

haben keinen Abzug 

zur Folge 

max. 6 Sprungelemente 
•mind. 1 Sprung vom Typ Axel muss 

enthalten sein, kein Doppelaxel erlaubt (ein 

Dreiersprung erfüllt die Anforderungen, hat 

aber keinen Wert) 

•max. 2 Sprungkombinationen oder 

Sprungsequenzen; die Sprungkombination 

dürfen nur aus 2 Sprüngen bestehen; die 

Sprungsequenz darf mehrere Sprünge 

enthalten, dabei gehen nur die 2 höchst-

wertigen Sprünge in die Wertung ein 

•jeder Sprung darf max. 3x gezeigt werden; 

Sprünge mit gleichem Namen aber 

verschiedener Drehzahl werden als 

unterschiedliche Sprünge gewertet 

max. 2 Pirouetten 
•davon muss 1 Pirouette in einer Position 

sein 

•die 2. muss verschieden zur 1 Pirouette 

sein. 

max. 1 Schrittfolge 

AK10 

AK9 

AK8 

AK7 
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Wettbewerb Qualifikation Kürdauer Programminhalte 

KK6 max. KK6 3:00 Min 

(+/-10 Sek) 

 

max. 6 Sprungelemente 
•erlaubt sind alle Einfachsprünge incl. Axel 

und 1 Typ Doppelsprung 

•mind. 1 Sprung vom Typ Axel muss 

enthalten sein, kein Doppelaxel erlaubt (ein 

Dreiersprung erfüllt  die Anforderungen, hat 

aber keinen Wert) 

•max. 2 Sprungkombinationen oder 

Sprungsequenzen; die Sprungkombination 

dürfen nur aus 2 Sprüngen bestehen; die 

Sprungsequenz darf mehrere Sprünge 

enthalten, dabei gehen nur die 2 

höchstwertigen Sprünge in die Wertung ein 

•jeder Einfach- und Doppelsprung darf max. 

2x gezeigt werden; Sprünge mit gleichem 

Namen aber verschiedener Drehzahl werden 

als unterschiedliche Sprünge gewertet 

max. 2 Pirouetten 
•davon muss 1 Pirouette in einer Position 

sein 

•die 2. muss verschieden zur 1 Pirouette 

sein. 

max. 1 Schrittfolge 

KK7 max. KK7 3:00 Min 

(+/-10 Sek) 

 

max. 6 Sprungelemente 
•es sind nur Einfachsprünge erlaubt 

•mind. 1 Sprung vom Typ Axel muss 

enthalten sein, ein Dreiersprung erfüllt die 

Anforderungen, hat aber keinen Wert 

•max. 2 Sprungkombinationen oder 

Sprungsequenzen; die Sprungkombination 

dürfen nur aus 2 Sprüngen bestehen; die 

Sprungsequenz darf mehrere Sprünge 

enthalten, dabei gehen nur die 2 

höchstwertigen Sprünge in die Wertung ein 

•jeder Sprung darf max. 3x gezeigt werden; 

Sprünge mit gleichem Namen aber 

verschiedener Drehzahl werden als 

unterschiedliche Sprünge gewertet 

max. 2 Pirouetten 
•davon muss 1 Pirouette in einer Position 

sein 

•die 2. muss verschieden zur 1 Pirouette 

sein. 

max. 1 Schrittfolge 
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Wettbewerb Qualifikation Kürdauer Programminhalte 

KK8 max. KK8 3:00 Min 

(+/-10 Sek) 

 

max. 6 Sprungelemente 
•es sind nur Einfachsprünge mit maximal 

einer Umdrehung erlaubt 

•Dreiersprung ist erlaubt, hat aber keinen 

Wert 

•max. 2 Sprungkombinationen oder 

Sprungsequenzen; die Sprungkombination 

dürfen nur aus 2 Sprüngen bestehen; die 

Sprungsequenz darf mehrere Sprünge 

enthalten, dabei gehen nur die 2 

höchstwertigen Sprünge in die Wertung ein 

•jeder Sprung darf max. 3x gezeigt werden; 

Sprünge mit gleichem Namen aber 

verschiedener Drehzahl werden als 

unterschiedliche Sprünge gewertet 

max. 2 Pirouetten 
•davon muss 1 Pirouette in einer Position 

sein 

•die 2. muss verschieden zur 1 Pirouette 

sein. 

max. 1 Schrittfolge 

 

Wertung : 

Die unten stehenden Kategorien werden nach ISU Juding System ohne technisches Panel bewertet. Stürze 

und illegale Elemente haben einen Abzug von 0,5 Punkten zur Folge. Nur die Components werden 

bewertet. 

Folgende Programm- Komponenten werden bewertet:  

Skating Skills  1,0 

Transition  0,8 

Performance  1,5 

Composition  1,2 

Interpretation  1,5 

 

Wettbewerb Qualifikation Kürdauer Programminhalte 

Show Solo  max. 3:10 Min Alle einfachen Sprünge und Pirouetten sind 

erlaubt.  

Ziel ist es jedoch den Charakter der Musik auf 

das Eis zu übertragen. 

Gesang und Requisiten sind erlaubt. 

Show Gruppe 

(bis max. 5 

Teilnehmer/innen) 

 

 

 

 max. 3:10 Min Alle einfachen Sprünge und Pirouetten sind 

erlaubt.  

Ziel ist es jedoch den Charakter der Musik auf 

das Eis zu übertragen. 

Alle Gruppenzusammenstellungen sowie Gesang 

und Requisiten sind erlaubt. 
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Wertung : 

Zur Ergebnisermittlung wird das OBO-System (6,0) mit A-und B-Note angewendet. 

 

 

Wettbewerb Qualifikation Kürdauer Programminhalte 

Sys-Novice-Basic  3:00 Min (+/-10 

Sek) 

Kür entsprechend aktueller ISU-Communication 

Freiläufer Ohne Prüfung 1:30 Min 

(+/-10 Sek) 

1. vorwärts Übersetzen in 8er Form (eine Acht) 

2. rückwärts Übersetzen im Kreis (ein Kreis, 

    Seite beliebig) 

3. Einfachsprung 

4. Einfachsprung verschieden zu 3. 

5. Grundpirouette (mind. 3 U) 

6. Spirale vorwärts auswärts 

Die Reihenfolge der Elemente ist frei wählbar. 

Zwischenschritte sind erlaubt, alle zusätzlichen 

Elemente haben Abzüge zur Folge! 

Ein Dreiersprung erfüllt die Anforderung, hat 

aber keinen Wert. 

Eine höhere A-Note entscheidet bei 

Punktgleichheit über den besseren Platz. 

Küken Ohne Prüfung nach frei 

wählbarer Musik 

(Musik wird am 

Ende 

ausgeblendet) 

1. Übersetzen vorwärts in 8er Form (eine Acht) 

2. Dreiersprung 

3. Hocke oder Kanone (mindestens 10 m) 

4. Storch oder Flieger links oder rechts 

(mindestens 10 m) 

5. Standpirouette eb oder bb ( mind.3 

Umdrehungen)  

Die Reihenfolge der Elemente ist frei wählbar. 

Zwischenschritte sind erlaubt, alle zusätzlichen 

Elemente haben Abzüge zur Folge! 

Eine höhere A-Note entscheidet bei 

Punktgleichheit über den besseren Platz. 

 


